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Internationale Zusammenarbeit im Bereich der Rationellen Enercienutzunc

Bedarfsorientiertes Handeln als Voraussetzung
für den Erfolg
Wenn wir international im Bereich «Energieeffizienz im Gebäudebereich» etwas
bewirken wollen, genügt es nicht, Wissen zu vermitteln. Es braucht genaue Kenntnisse

der lokalen Verhältnisse, es braucht Hauptakteure, die den Bedürfnissen
entsprechend handeln, es braucht gemeinsam festgelegte, klar definierte Ziele - und es
braucht häufig einen ganz anderen Denkansatz...

Bei
von uns geforderten Pro¬

jekten im Ausland ist

schon das Erkennen der

Wichtigkeit und das Bestimmen

der Hauptakteure schwierig Viele

suchen den Kontakt mit uns,

erhoffen sich Reisen in die Schweiz

und Möglichkeiten zu gemeinsamen

Projekten In Landern mit

Stundenlohnen, deren Kaufkraft

oft unter dem Preis eines Liters

Milch liegt, werden verstandli-

cherweise alle Möglichkeiten
sofort «gepackt», um aus dem lokalen

Umfeld auszubrechen Wie

finden wir aber diejenigen
Akteure, die lokal etwas bewirken

können? Diese Frage zu

beantworten, braucht oft sehr viel Zeit:

Um die lokalen Verhaltnisse wirklich

zu verstehen, müssen mit

verschiedenen Gruppen von Leuten

eingehende Gespräche gefuhrt
werden. Dies ist nicht mit einer

Sitzung abgetan, an der alle

möglichen Personen versammelt

sind Es braucht ein Herantasten,

das erheblich erleichtert wird,

wenn eine Vertrauensperson

hilft, die Kontakte zu knüpfen

Dann folgt der zweite Schritt

das gemeinsame Aushandeln

der Rollen der einzelnen

Hauptakteure Dazu gehört auch

die Cewissheit, dass die einzelnen

Partner ihre Rolle auch spielen

können Dies ist eine Art

Garantie, dass der Prozess erfolgreich

lauft

Als nächster Schritt müssen

gemeinsam die Bedurfnisse ermittelt

werden Dies ist beim

vorhandenen enormen Nachholbe¬

darfein schwieriger Prozess, der

sehr viel Geduld und Einfuhl-

vermogen der Schweizer

Teilnehmer verlangt

Ist auch diese Hürde

erfolgreich uberwunden,

kommt das Dessert

Gemeinsam können

jetzt die Ziele

ausgehandelt werden

Konkret heisst das

Wer macht was

bis wann

Eine gute
Zusammenarbeit mit ausländischen

Partnern verlangt viel von

uns, bringt uns aber auch viel,

u a auch ein besseres Verständnis

fur unsere tägliche Arbeit in

der Schweiz1 Denn viele fur uns

in der Schweiz alltägliche
Selbstverständlichkeiten nehmen wir

erst dann

wahr und lernen

ihren Wert schätzen, wenn

wir plötzlich in einer anderen

Umgebung feststellen müssen,

was ihr Fehlen bedeutet

Dr Peter Burkhardt,

Leiter Sektion Rationelle

nutzung, BFE
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